
«Wich«tt
®«* ®««a*mt>  Aetrrtage.

'^sßtien,  Drucku. Verlag»»«,
.2>cr ««»er, Tarigeufchvalbach. Kote Bezugspreisa-̂ nakttch,<i

b«rch die Post dterteWHMch
nM  Mk, ebne Bestellgeld«

Anzeigenpreis:
Pfg. die kleinspaltigr Zeile
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Maul- und Klauenseuche
im Untertaunuskretse.

FSSSSsi
Langenschlvalbach, den 29. Juli 1920.

^ Der Landrat.
* 3 : Müller,  Rechnungsrat.

Diehseuchenpolizeiliche Anorönung.
mit̂ chGMndbde? Z 1« f̂ Ta  Klauenseuche wird hier-
6. 09 (R. G Rl s .̂ ^ .Biehseuchengesetzesvom 26.

gierungspräsidenten zu Wiesbaden solgendê bestimmt̂̂ ^
menftatfMe ' muU »T fT nö^ der Gemeinde

d< « --ÄchEt ^ d» Anordnung u° ,°rli °g. »
26. 6. 1909.™ b 8 B -ehseuchengeietzes(§§ 74—77) vom

Langenschwalbach, den 29. Juli 1920 .
^ Der Landrat.
3 - B. : Müller,  Rechnungsrat.

Schleichhandel.
Witw/P "f e7sê r Hausschlachtungeines Rindes wurde die
* -

Langenschwalbach, den 28. Juli 1920 ^ straft.
^ Der Landrat.

■yS B . : Guckes,  Kreisdeputierter.

Behebung des Arbeitermangels in der
Tanöwirtfchaft.

werLe7Betrw ? kLwä ^ ? u°? Arbeitskräften. Die ge-
Landwirtschaft tätig LLk IT 'fV * ^ her in der

stimmt in § 3 • U', Diese Verordnung be-

srHSS sr fö « ft
in der Land- oder^ Fô stwrtswas? ? -,° Öer  während desselben

X L .L LKU8VÄL . CU1
Langenschwalbach, den 26. Juli 1920.

^ Der Landrat.
yS V. ' Guckes,  Kreisdeputierter

. ¥ auU  und Klauenseuche.
Cf * dr - lch . - tt  Ist Mal, . „ . m men ,

langenschwalbach, den 29. Juli 1920.
Der Landrat.

^ : Müller,  Rechnungsrat.

t«»t0,ffclberoirtfHaftung 1920121.
î AdMf7-ck" ' R ^ ^ nsch-valbach und die Herren Bürger-

^bech DiÄ k' Bechtheim, Bermbach, Born , Breithardt

üXm ^ T 'ioXS'  Ä ^ rsroth, Hahn, Hausen
^selben Lî sL °? bnstem, Holzhausen ü. A., Königshofen,
A Nieder'sê lback̂ ^ ^ euhof. Niedergladbach, Nieder Ober-
d '̂ ach' Oberauroff  Obergladbach , Oberjosbach,
^ °iA->rgaretbü N^ ? ? ^ HN' Schlangenbad, Seitzenhahn

^ und Zom Lenhausen, Watzhahn, Ŵ n,'

Cl flning anbO!? 2C2Un70f w - A°digung meiner Kreisblatt.2 *tfe auahriLr^ 3 r 7’’ Aarbote Nr . 170, erinnert <*rh
\ "d -mldch. baf, dl- r,ft - fofot , - ,ng --- lchs - „ d-n

^ >°>Ichw»,bach. ben 29. g „ij 1920.
Der Landrat.

3 - B. : G uckes,  Kreisdeputierter . !

Vkagesgefchtchte.
S' °Kz««ig°r Putsch von links?! ? ÄÄr * ™*“

meldet ° 0Jn der Nacht Mm 2g^ Juli ^ bracktê ' ^ °" ung"Exemplar einer Ueb er e i n f ,<„ f f s &ra $. e em  Kurier ein
Mischen dem Abgeordneten Jo fs 'e der '^ ^ El 17. Juli
und den Vorsitzenden der Üna6  6/« b ^ °w,etregieru ng
Partei Deutschlands, Hilf erd in  a und^ " sozialdemokratischen

wi,d ft « totTtlVlZ Ä 6b;e s °wj-. . T°upp-n
vorerst in Königsberg Tilsit ! ' ausgerufen,
furt a. d. Oder Ratibor '«,7̂ ' ^ slau, Stettin , Frank-
Diese Städte und das darwisw!«^ ' Stralsund.
Operationsbasis und / u f m â r ?-6 ©ebtet Werden als

M° M °kjamkest" ^ tt£ten fofortn̂de Maßnahmen

sidenten̂ Obê präsidenwn" PôlOewräsid!-' ^ .^ erungsprä.
nicht Mehrheitssorialisten si«6^ ^ ^ Landräte, die
mehrheitssozialistischeBeamte der vorstehenden Kate?SS"wf SBÄTT-Ä ®»rs,«5 ffSftfst ”Ä W“

2 Justiz:  Die Revolutionstribunale treten als Volks-



S?Ät "SÄ.SS» s"
publik zu vereidigen. ben  Städten sind so-

fort^Bürgerversayrmlungen emzusetz-m

£Ä lK .Sa £'«SSt
wirtschaftliche Betriebe uEr ^ hen d l ^ ^ butschen zu-
kommandos. die ^ 0"° ^ tickaftÄd aufgehoben. Bücke-
sammensetzen. D.e Zwangsw rtschaftw.rd °u,g Y ^ ^ den
reien. Fleischereien und ^ ge(ten  als
Staatsbetriebe  Je Lebens itt l ^^ n̂smittelzuschüsse

ÄTÄ 1 E SÄ V « r — y- Me
Dritteln nach Deutschland ^ Den Sicherheitsdienst

5. Oesfentliche Siche ^  Ordnungstruppen,
übernehmen neben der Po z« ^ Roten  Armee
die aus Leuten der deutschen mo dämpft
bestehen, die bereits m R u ßlan . bei£ « « »« * aufeet)oben.
haben. Das bestehendêNachrichten, ,i^ ^ ^ ^ ^ ^ mmissaren.
Es ist neu zu organisieren und I persönlich verantwort-
die für ihre Tätigkeit dem ® st h a Proletariat vor Aus-
« Id» -' M °°°
beutung durch das t Y Jlrbeiterbataillonenzu¬
freiheitlich gesinnten Arb« er di | Ordnung und
sammengestellt werden̂ Sie sorgt sur ferner die
schützt das Eigentum des Proletar t ^ Feinden . Mit

-s . was sich dem Proletariat

richten sind uns von unbedingt zuverlpg Ableugnung

Heilungen erschüttern wird.

für den verursachten Stuben zu zahlen ^ und sofort

richt überantwortet.

d». Paris , 28. xtUii. - Rote Armee ihren

H>°- 's i,nwen f,c6e” * ,6'n it,ttn
ISt ÖÄ » b-d-».-"d°

Hessen statt, die nach Mttteüung ° » daß sämt-
Abendzeitung zu dem eins ^ - ^ ige Aufhebung der Zwangs-
liche süddeutsche Regierungend e » Tabak,
bewirtschastung sur Eier, ^ . °, ^ ^ ung der Zwangsbewirt-
Flachs und Hanf verlangen. Die Ausyeo^g ^ beginnen.
schastung soll bei den Kartofs e l^ hMen bleiben bei Brot-
Die2 " ^ ^ B?tte^ Ä -° K°hlm. Brennholz. Zucker. Kleiegetreide, Milch, ' , maaltossen und ähnlichen technischen
und Melasse, serrwr Falls das Reich diesen Bor-
Artikeln des täglichen Beda l . Verständnis entgegenbrmgen

« °>n i °ichn°d>, -- « °-«ch-n
der Zwangsbewirtschastung Vorbehalten.

Das Schicksal Konstanttnopels. .. o-r Wie der .Dmlt, Mau aus
dz. Rotterdam. ■• v ^ bc# ble  Alliierten der Türkei

Konstantinopel gemeldet wird, trags zwei Monate
nach der ^ te-z-^ S^ ^ ^ ALK . wieder Herz».
Frist gewähren. «m d« ^ AA .«^ ru, 'g picht, in dieser
stellen Gelingt es der rurn,cq Annahme zu bewegen, so
Zeit Mustapha Kephal E0!'*5 . J Regierung übertragen wer-

-LLLMZ -- - -- '
Die Franzosen in Damaskus.

- « sSSBs
lichen Gebäude besetzt. Die Truppen 1° ^ zurückge-
zahlreiches, vpm Feinde aus ^ îne neue Re-
lasienes Matockal^ ^ gibt im Namen des Generals

^L ' LkllLng ab. daß Mal der das Langst bis

L >° Millionen oil Wiedergnimachung

«ermischte ».

- Do, Veriorgungsmni « Sn7 - w- !°n
nähme folgender Notrz. ^ ontrollamt, Versorgungs-
Bezeichnungen: Bezlrtsko d . Durch die Einführung
stelle sind nunmehr endgültig avgeran Ber-
des neuen Reichsversorgung gstz Bezeichnung: Ver¬
sorgungsstelle """ Diê vorgesttzte Dienststelle in Frankfurta. M.
sorgungsamt. ? / ^ptversorgungsamt . Der In-
führt jetzt dre.Bezeichnung. Y p ^ Aegsbeschädigtenist nun-
stanzenweg für dw Rente ^ ch b^ ^ Abaden Haupt-
mehr folgender. Versorgug MilitärversorgungSgericht
versorgungsamt Frankfurt 2' ^ "'^ ' . instanz. Reichs-
* ** * * se t« 35 Un 4 m*

»at & s
» " " *' Vaä om tomntbe « Sonnt«! 1» Uhr IM , « d»weisen, das am . n ftattfrnbet. Gerade m unserem
Turnhalle zu Hahnsta  seiner Leistungen und Erfolge

ill noch mp*
auf ben ®on8™ enaM bKt in j-d-m Sing-n b-nErinnerung Er errang , sstärie Frau Jung vo»
trotz Konkurrenzvereme von Ssacher

M - d-ll-" » “ » a“,'eT lb  3n S8ab SaljWW ®«*
* Beim Feuerwerk geto ^ Angestellte der Bäderver-

'°

°Vl° r, . !27. Juli . (Teuer

Sitter ton 89 z -chr-n bie “ ''^ StnMtretn '»« »»
srÄ “ ÄS « « «sä « »« ' ”
Enkel und Urenkel . _

Lokales . „„io,

£ 5 ÄS' 8 SSSsI
'»u.jmi,'-** -r - . (tn
vd  Rückershausen A>a
schutdtgung ausblieb, wuri

er in eine Geldstrafev tragen,

da tctzlerer verlegt werden mußte. | tf(fieT  Michael D. »«
tobt  HÄSS .ttÄ » " i!

eine Geldstra se von 300 Plark. _ -

6)et-I <arben
«SSS-SS »-«- rn»
f « c»orfll SNSSS - NVsSMSTL,
” ® sarbrn Mb OaifaS* N-ck°-sn»

«tebetlaje beiW. Wlnor . L-n»-ns« w-lS ^ H

.anfert «*"1
emofi-HUKüchenheröe

mm ma_ _ M l4,1 niiK. Kremer , HerdschlossLrei

«ää  MP * * r



DerBerwalter.
E . .. ^ Roman von -Rudolf  Elcho.
fRachbmck verboten.) (Fortsetzung.)

7 - iU  "m tto " Vertraue» -- mit
"Du hast mich wiederholt getäuscht —«
„Damals war ich jung und leichtfertig, heute aber bin

ich ein gereifter Mann zähle 40 Jahre und bin erstarkt im
v o< Nt. , heute darfst dl. mir vertrauen . Sieh Alb^
tun . ich bm keine schwär,nerifchangelegte Natur , aber ein -
L . "ich' dirff .-s- LmL7 " Duf̂ !P± & '>»‘4 »“fmeine schön?anmutige Zweiter'
sä  L s? k h : ? «
tw .infcrtun # »u-g-zei« „ -t wurde . Und dieser St »?, wuch"als uh dich an der Seite des Barons Lcronr eim> “? >?'
Rolle in der Ge elljchaft spielen sah Wabrbaittn h ^ a"3 en&e
« « *“ l- l-r.. »- » du Se 8 e'i “<3
u"d s° eme Stellung einnahmst, die deiner freien U -ns
frohen Natur ,o ganz zuwiderläuft ." ' (SHn5~

liedte CEtoolb, denn er ift fppr̂ ncmif n«x
snich und mein Kind aus schrecklicher Bedrängnis 22
ftnö wir grundverschieden in unseren Neiounaen „ nd

"" r 'm “ n "WriESn ^ Ä

* . ÄÄM 8 7d °Z " 7 ä ; ™ <"lindern, die den Beruf baden hi* u 3 w Menschen-
jtidit Saften zu schleppen. ^Dein'Lebeiwgechhrte mMe stcĥ an

SkS 'S “ ? - “

:sSHSSH*
Sl “»ä®fe'„nf iL”'5« "*B'"' 151  * räumt' fl'* »°» «*n«m
fcbutef̂ ünh0 ^eke ? N Bewegung und Lebensgenußleynteit. Und dieses Verlangen konnte ich stillen, wenn du

toollteft. Ich habe deiner im fernen Westen
JJ 2 * 1 mdn *>,* *’ ich würde Nitt eher

durch den Kopf ,agen. als dir ein Leid zufügen,
ne Interessen sind auch die meinen. Laß uns wieder als

Lnd Schwester Hand in Hand gehen w7e in der
RÄlÄÄ ? *! ' ' 1* "N° - mit -
s-me Aua-» ? atte ihren rauhen Klang verloren und
^ " ugen blickten die Schwester warm an. Auch in ihrem
tob L * t“ 160̂ Kindheitserinnerungen auf und sie ge-
die gleichev̂or *bi-msSru-öer öcn  gleichen Lebensdrang,
liilt aö» - keinem Hindernis zuruckfchreckende Abenteuer-
SS L tzL « n- Weile öiickte sie stumm und 3
ich dar!iV i ! ! ’1, dann sagtes.ezvgernd:„Mir scheint,sehen--' ueitrauen. Du bist mein Gast und wir wollen
«eeu"n̂ ^ irst .sehen, daß du in deinem Bruder den besten
tzist Komm' Ä ®erater  und sichersten Schützer gefunden
ftretftc ihr XLPfi 9 • ’ ""f treues Zusammenhalten !" Er
löunöesgenossen entgegen und sie nahm den

—7 . Kapitel.
ien„ /.d Ruhl war von der Rückkehr seines Schwaaers
hiiiie, nicht' mp, verschollenen und Verlorenen zugezählt
»Ulh er im, " e"rger überrascht als Albertine . Wie diese nahm

?HÄ 3" ,^ flUen. r?uf- Dies erfuhr noch eine StB
k' -n Nam n7n " z 'bw erklärte ihr Bruder habe in Amerika
tody " ws Englische übersetzt und nenne sich jetzt Fred

kochen mei" er Wiederauferstehung aus dem trans-
bk  hardn mm wehr überrascht als erbaut.lieberSchwager"
Whichs" y lächelnd ..Bitte , erspare dir jeden Beruhig ».,qs-
K? heinZ deine Gefühle, und wäre
L " klopfte an m«! r “ leichtfertige Schuldenmacher FritzTJX'"ewe Tur. so wurde ich ihn einfach hinaus-

einen° " " d ehrlicher Alckeit aber ̂Amerikan- "Menschen aus mir gemacht, und dem
Wbieten° Fred Hardy darfst du ruhig die

^adl, ? «be drüben so viel erworben , daß ich frei
^ «ht hatte ^sant- d^ ^ nn. Als ich dies vorgestreckte Ziel
§ °"' die dir Ä " un -st es an der Zeit , allen
^ ? °rl bist«'" st geholfen haben, zu zeigen, daß du ein ehr-

* imbL » W es deine verdammte
d-ine; I '; dich in den Augen deiner Schivefter
, dich ^ Oo"'ut>gen Schwagers zu rehabilitieren , die -

^undm ' i langer ur undankbar halten . Aus diesem
^ Arbeitsentlastung liebe Erinnerungen ’

w-es auf Albertine — in mir wach wurden -

JXJftÄ 18* v* rt Unö, ^0ffe' if)r werdet das Sprichwortgelten lassen. „.Never to late to mend.“ sEs ist ni/n , («s*
sich zu bessern!) ^ me  3 « spat.

• s"3 °' ? " eecht: es ist niemals zu spät. Fehltritte

ÄÄ "dl/if ? ÄV “„“!' M  D -m Immel
sK" Albertine aber empfand bei der Leichtigkeit, mit welcher der
^>ruce > das Vertrauen ihres Mannes gewann ein leises Er-
schrecken. D,e suggestive Kraft, welche die sickere freimütche
Haltung und die biedere Sprache dieses dreisten^ Lügners
übten , wurde ihr unheimlich. Er spielt seine Rolle aut -
zu gut , tagte sie sich und man wird sich vor seiner diabMiiMe»
Berstellungskunst in acht nehmen müssen. Bei Tische steigerte
1"^ ihre Besorgnis , als sie bemerkte, wie geschickt dieser
das Gespräch aus Ewalds philanthropische Projekte in Ä

^0 °" -- 3ntereffe , ,

Er hatte im Norden des Staates Neuyork die von dem
? !' ^°? en John Humphrey begründete Kommunistengemeinde
der Peisektionisten zu Oneida kennen gelernt Er kannte
außerdem die Niederlassungen der Shakers und hakt? ein

^ >ty unter Mormonen gelebt In¬
folgedessen konnte er Ruhl Aufschlüsse über eine Reihe von
munen geben.̂ " Organisation und Schicksale jener Kom-

keineswegs überzeugter Kommunist, wdhl aber
lebte er des Glaubens , daß stch Mittel und Wege finden liesten
um dem ungeheuren Wachstum jener vom Großkapital âb .'
hängigen Men,chenmassen steuern zu können. Er hoffte be-
s» nmt , auf den gräflichen Gütern Gemeinden von̂ ntelligenten-.tt beuern bilden zu können,die durch Befolgung des christlichen
Getzots : Hilf deinem Nächsten die Bürde tragen fick mr
Unabhängigkeit und Selbständigkeit aufringen würden.

"ifo auf freier Scholle eine Erwerb «-
genofienschast zu bilden, die mustergültig werden kann kür
ähnliche Bestrebungen ?« 100 roen ranit  W

„So ist es."
„Aber die geeigneten Personen für dein kühnes Lrperiment

willst du die finden ? Bedenke doch, daß für eine
äm  fönTnT" 8 p °„-m öi- S -IbMdkrwindÜng

hab^ ich bedacht, lieber Schwager. Man muß ihr
religiöses Empfinden wecken, muß sie entflammen zur opfer-
wut -gen Hingebung an eine segenbrmgende und erlösende
Idee . Man muß ihnen begreiflich machen, daß durch das Zu-
ammenleben in einer großen Gemeinschaft die Fähigkeiten der

Personlichkett besser entwickelt werden und daß ihnen ein
großer Teil der druckenden gemeinen Nahrungssorgen von
der Seele genommen wird. Nicht inp Besitz der irdischen
Guter , die za seder verlieren kann, soll der Mensch fein fw
suchen sondern m der Brüderlichkeit. Der Kranke soll in dem
fin^en^ " ' Altersschwache in dem Rüstigen seine Stütze

«Fnrrsetzung loirn

, Wir emPseyzerr:
Leinöl, garantiert rein,
Stccatif , fein braun.
Terpentinersatz, mildriechend
Bleiweiß in Oel.
BernsteinfußboSenlaÄ.
Sapanlustlack für I. L X.
Hartmattlack,
Nöbellack,
Sapanweißlack, superfein für I ' & A ,
Streichfertitze Gelfarben in garantiert reinem

Leinöl gearbeitet.

ft  m S "m.tliche~aife  liefern wir in erprobten, erst-
klassigen, durchaus zuverlässigen Qualitäten zu billig¬sten Tagespreisen. '' u

Augisst floerig St  Öle . .' Cr_s... c,.•. . ... *
Lack Farben und Kittfabrik,

Wiesbaden.

Niederlage bei Herrn L.  Schweitzer,
Lailgenschwatbach , Erbsenstr. 17

2880



Tuarttergelö.
m . rÄ

werden eriucht, dies m« zum » ^il aus dem

Langenschwalbach. den -8 . Julr 19| ^ Magistrat . ‘2940 - -

Haus Hüdepohl.
Di- r»,«dw->>----« nmg-» »» v»d b>» rum 1.

“ ■ 3 l P£Ä »»9t« «w mch- i - w*
werden. Der Magistrat.2917 -

Praxis für ZahnleiüenLe
Dentist 5inöner.

Langenschwalbach,
(Haus Lreöitverein .)

Sprechzeit täglich  von 9 5 Uhr
Sonntags 9—1 Uhr.

Spez . : Gaumenfreier , feststtzendrr
itahnerfatz, Brücken, Stlstzahne und
Gold -Kronen m. langjähr . Garantie.

2689
Umarbeiten schlechtfitzenderGebisse.
Solide Preise . Schonende Behandlung

Freitag, den 30. Juli , werden aus den Kops der vcr-
sorauugsberechtigten Einwohner verausgabt:

350 Gramm Graupen zum Preise von 0,o0 M.,
500 Gramm Bohnen zum Preise von 1,35 M.

Langenschwalbach^ den̂ 2̂ Ĵ ^ ^ ^ ^^ ommission
Der Vorsitzende: Erhard.

Wir sind di der Lage, unseren Mitgliedern zur Bezahlung
des Reichsnotopfers aus unseren Bestanden

5% Kriegsanleihe und
4V,o/0 Reichsschatzanweisnngen

sangreichen Gebrauch zu machen.
Näheres ist an unserer Kasse zu ersahren.

Norslbu « u. Credit -Berein zu Langenschwalbach
2933 eingetr. Genossenschaftm. beschr. Haftpflicht.

Zimmer_
mit voller Pension

sucht Dame mit 6sähr. Knaben
für dis Zeit vom 4. bis 18.
August in schöner Gegend des
Untertaunus Öff mit Preis an

Voigt, Wiesbaden.
2925 Göbenstraße 28, I

Eine 5 PSV&lllC u ^Lokomobile
(Badenia) zu verkaufen

Wilhelm Chrlst,
2941 Holzhausen ü. A

2802

sowie alle anderen Haararbei¬
ten werden billigst angefertigt.

Ausgekämmte Haare kauft-
stets zu den höchsten Preisen.
Wilhelm Reschke. Friseur.

Lg .-Schwalbach, Adolsstraße.
' Uebernehme Reparaturen

von Spangen und sonstigem
Haarschmuck. _ ,

Schafwolle
hat noch abzugeben

Ludwig Jung,
2939 Bleidenstadt

Lin Psert
unter 3 die Wahl, hat zu ver'
kaufen. 2So2

Ph . Walther , Ramlchied.

Gebrauchte

Zwei starke

Quittung.r-äWSVsWS2°oV!»«V«»®.1»W.«°»H---°«.ö»».--1°-""'-»
115 M. ^ .

Herzlichen Dant.
Langenschwalbach. den 27. Juli ^ ekan.

Internationaler Bund
der Kriegsopfer Deutschlands

Ortsgruppe Langenschwalbach.
Sonntag , den 1. August , nachmittags 21/* Uhr, tm

Gasthaus „Zur Krone" :Generalversammlung
Taaesordnnng:

1. Fassung einer Resolution gegen das neue Per-

2. Ge?chäft? berllht des Vorstandes;

Leidensgenosien"und Genchsinnen. helft mit unseren Käme-
radenlm g"Ln ätschen Reiche°n diesem Tag prvtestreren
und eine geschlossene Kampffront btlden ^ Ketner̂ dar, ^ t y

Bienen¬
völker

mit 4 Etagen Blätterstoü
(Halbrahmrn) m ausgebauten
Waben im Honigraum sofort
zu verkaufen

Der zugeleille Zucker wird
mitgeliesert. 2934

W. Junker, Seitzenhahn.

La . 3 Dm.

Dachpappe

liefert jedes Quantum 2837
Steiger , Biebrich a.Rh.,

Wiesbadenerstraße 83.
Bestellung frühzeitig erbeten.̂

billig abzugeben. 2907
AS . Loh . Michelbach

Für Dreschbetriebe
In. Kernleöer Treibriemen

Balata - und Baumwollriemen,
In. Maschinen-Gele und bette,

Dichtungsplatten , Mannlochban ,
Treibriemenwachs , RiemenverbinSer

empfiehlt zu billigsten Preisen
Ph . Hch . Marx , Wiesbaden,

Moritzstraße 21. Tel . 806 ., 293b

Rheinische

Schwemmsteine,
Bims -Zementsteine
nagelsähig. maschinell gepreßt

im Ziegelsteinsormat,

Ziegelsteine,
Zementdielen,
Dachfalzziegel,
Kalk, Bims , Sand,

wie sämtliche anderen Bau-
Materialien liefern zu äußersten
Tagespreisen 2910

Geyer &Wöbel
nt. b.

Köln , Stolzestraße 6.

Achtung! Achtung!
BS Grobe *

Lotterie
des Vaterländischen Fra«e»'

Vereins 1

Mutig 18,uJ ,Art
Gewinnkapital: I

10 0 0 0 0 Mark
50000 »

1 0 0 0 0 "
5 o 0 0 »sw-» .

Lose versendet '»
auch gegen Nachn̂ ^ g d-i
Preise von 3W
Vertrieb von i,,

H. J . rorso»

GesuchtM Wf *tf Mi

Stunden^
Villah
Reitallee
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